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DEGUSTATION

Günstige Bordeaux-Weine sind besser geworden
Gute Bordeaux-Rotweine müssen nicht teuer
sein: In der K-Tipp-Degustation gefielen auch
günstige Flaschen mit feinen Aromen.

Julia Wyss
nisch, langweilig oder zu
unreif eingestuft (K-Tipp

Die K-Tipp-Jury degus-
tierte zwölf Rotweine In der aktuellen Degus-
aus der Region Bor-

17/2017).

tation gefiel der Jury der
deaux in Frankreich für un- «Chäteau Plaisance» von
ter 20 Franken. Erfreu- Coop für Fr. 14.95 am bes-
liches Fazit der Experten: ten - unter anderem wegen
«Für dieses Geld wird eini- seiner angenehmen Aro-
ges geboten.» Vier Weine men von Brombeere, Cas-
schnitten sehr gut ab, fünf sis, Pfeffer und Schokola-
Flaschen gut. In der letzten de. Viel Lob erntete auch
Bordeaux-Degustation vor der «Chäteau Peyreau» des
fünf Jahren sah das noch Weinhändlers Martel für
anders aus. Damals waren Fr. 19.80. Laut Jury eben-
die meisten Weine gerade falls sehr gut ist der «Les
mal genügend. Sie wurden Annereaux» für Fr. 19.50
als zu einfach, unharmo- von Alnatura. Der einzige

Bio-Wein im Vergleich er-
reichte den dritten Platz.

Mit «gut» wurden auch
die zwei günstigsten Wei-
ne bewertet: der «Chäteau
Moulin du Rey» von Aldi
und der Bordeaux des Pro-
duzenten Armand Chape-
ron aus dem Lidl. Beide Fla-
schen kosten Fr. 4.49. Sie
hatten laut der Fachjury et-
was weniger Aroma, waren
aber solide gemacht und
schmeckten ausgewogen.

Die meisten Hersteller
kommentieren die Resul-
tate nicht. Denner schreibt,
vom «Chäteau Pierroussel-

le» stehe jetzt derJahrgang
2021 in den Regalen.

Die Region Bordeaux ge-
hört zu den grössten Wein-
baugebieten der Welt. Sie
zeichnet sich durch ein
konstant mildes Klima aus.
Mehr als 90 Prozent der
Produktion sind Rotweine.
Der typische rote Bordeaux
ist eine Cuvee aus mehre-
ren Rebsorten. Die Winzer
mischen dabei die Trauben
Merlot, Cabernet Sauvig-
non und Cabernet Franc,
vereinzelt auch Petit Ver-
dot und Malbec.

Saint-Emilion, Frankreich: Bekanntes Anbaugebiet für Bordeaux-Weine
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Die Fachjury des K-Tipp

Die Jury degustierte die Weine wie immer
blind und bewertete sie anhand der für
Weine gebräuchlichen 20-Punkte-Skala.
Für den K-Tipp degustierten folgende
Experten:

Jonathan Bachmann, Weintechnologe
Sandro Domeniconi, Weinberater
Benjamin Fisch, Winzer
Sybille Geiser, Sommelire und Weinberaterin
Andre Schärer: Dipl. Sommelier
professionnel SFS/ASSP

Produzent

Herkunft

Jahrgang

Alkoholgehalt in

Eingekauft bei

Bezahlter Preis in Franken

Kommentar

Punktedurchschnitt

Gesamturteil

Chäteau Plaisance

Chäteau Plaisance

Montagne Sa nt-Emilion

2019

15

Coop

14.95

Riecht vielschichtig nach
Eukalyptus, Caramel, Pfef-

fer, Efeu, Lakritze, Brom-

beere, dazu Noten von Ka-

kao und Schokolade. Man

schmeckt Cassis, Pflaume,

Pfeffer und Röstaromen.

Die Gerbstoffe sind gut

wahrnehmbar, wirken aber

reif. Kräftiger, harmoni-
scher Bordeaux mit warmen

Aromen und viel Potenzial

17

Sehr gut

Chäteau Peyreau

Saint-Emilion
Grand Cru

Comtes de Neipperg

Saint-Emilion

2019

13,5

Martel

19.80

Duftet fein nach Cassis,

Pflaume, Menthol, Pfeffer,

Arvenholz, Schokolade,

Harz, Eukalyptus und Rost-

aromen. Ist sehr angenehm

zu trinken, wirkt im Mund

harmonisch und komplex,

mit lange anhaltenden

Aromen. Kann sich durch

Lagern noch entwickeln

16,8

Sehr gut

11
Les Annereaux

Vin Biologique

Benjamin Nessel

Lalande de Pomerol,

Gironde

2019

14,5

Alnatura

19.50

In der Nase ansprechende

Aromen von Pflaumenkom-

pott, Himbeerkonfitüre, Kir-

schen, schwarzem Holun-

der, Erdbeeren, Cassis und

Eukalyptus. Dazu würzige

Noten von Nelken, Pfeffer,

Erde, Holz und Rauch.

Schmeckt weich und süss-

lich mit gutem Fruchtspek-

trum. Gut ausbalancierter

Bordeaux, nicht überladen

16,5

Sehr gut

Saint-Emilion
Grand Cru

Union de Producteurs

de Saint-Emilion

Saint-Emilion

2020

13.5

Lidl

11.96

Duftet nach Nelke, Teer,

Sandelholz, Caramel, Aka-

zie, Heu und süsslich nach

reifen gekochten Früchten,

schwarzen Kirschen, Pflau-

men und Schokolade. Auch

im Gaumen zeigen sich viel-

fältige Aromen wie Pfeffer,

Heidelbeerkonfi und Mus-

kat. Süss und kräftig, mit

gut eingebundener Säure

und herben Gerbstoffnoten

16,3

Sehr gut

Chäteau du Grand

Bern Bordeaux

Superieur

SAS Gonfrier Freres

Saint-Emilion

2019

14

Schuler

17.90

Riecht fruchtig nach

Zwetschgen, Kirschen,

Cassis und Johannisbee-

ren, dazu würzige Kom-

ponenten wie Nelke, Eu-

kalyptus und Schokolade.

Am Gaumen Aromen von

Pfeffer, Cassis, Himbeere,

Kaffee. Trocknet den

Mund etwas aus und ist

am Ende leicht bitter.

Junger, aber solider Wein

15,8

Gut

Produzent

Herkunft

Jahrgang

Alkoholgehalt in Vol.-%

Eingekauft bei

Bezahlter Preis in Franken

Kommentar

Punktedurchschnitt

Gesamturteil

17

Chäteau Plaisance

Chäteau Plaisance

Montagne Saint-Emilion

2019

15

Coop

14.95

Riecht vielschichtig nach

Eukalyptus, Caramel, Pfef-

fer, Efeu, Lakritze, Brom-

beere, dazu Noten von Ka-

kao und Schokolade. Man

schmeckt Cassis, Pflaume,

Pfeffer und Röstaromen.

Die Gerbstoffe sind gut

wahrnehmbar, wirken aber

reif. Kräftiger, harmoni-
scher Bordeaux mit warmen

Aromen und viel Potenzial

Sehr .ut

16,8

Chäteau Peyreau

Saint-Emilion
Grand Cru

Comtes de Neipperg

Saint-Emilion

2019

13,5

Martel

19.80

Duftet fein nach Cassis,

Pflaume, Menthol, Pfeffer,

Arvenholz, Schokolade,

Harz, Eukalyptus und Röst-

aromen. Ist sehr angenehm

zu trinken, wirkt im Mund

harmonisch und komplex,

mit lange anhaltenden

Aromen. Kann sich durch

Lagern noch entwickeln

Sehr .ut

Les Annereaux

Vin Biologique

Benjamin Nessel

Lalande de Pomerol,

Gironde

2019

14,5

Alnatura

19.50

In der Nase ansprechende

Aromen von Pflaumenkom-

pott, Himbeerkonfitüre, Kir-
schen, schwarzem Holun-

der, Erdbeeren, Cassis und

Eukalyptus. Dazu würzige

Noten von Nelken, Pfeffer,

Erde, Holz und Rauch.

Schmeckt weich und süss-

lich mit gutem Fruchtspek-
trum. Gut ausbalancierter
Bordeaux, nicht überladen

16,5

Sehr gut

16,3

Saint-Emilion

Grand Cru

Union de Producteurs

de Saint-Emilion

Saint-Emilion

2020

13,5

Lidl

11.95

Duftet nach Nelke, Teer,

Sandelholz, Caramel, Aka-

zie, Heu und süsslich nach

reifen gekochten Früchten,

schwarzen Kirschen, Pflau-

men und Schokolade. Auch

im Gaumen zeigen sich viel-

fältige Aromen wie Pfeffer,

Heidelbeerkonfi und Mus-

kat. Süss und kräftig, mit

gut eingebundener Säure

und herben Gerbstoffnaten

Sehr gut

Chäteau du Grand

Bern Bordeaux

Superieur

SAS Gonfrier Freres

Saint-Emilion

2019

14

Schuler

17.90

Riecht fruchtig nach

Zwetschgen, Kirschen,

Cassis und Johannisbee-

ren, dazu würzige Kom-

ponenten wie Nelke, Eu-

kalyptus und Schokolade.

Am Gaumen Aromen von

Pfeffer, Cassis, Himbeere,

Kaffee. Trocknet den

Mund etwas aus und ist

am Ende leicht bitter.

Junger, aber solider Wein

15,8

Gut
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Chäteau Billeron

Bouquey Saint-
Emilion Grand Cru

Vignobles Robin Lafugie

Saint-Emilion,

Saint-Hippolyte

2019

14

Aldi

11.95

Riecht verhalten nach

Menthol, Eukalyptus,

Pfeffer, Kaffee, Muskat,

Cassis, Kirsche, Wachs,

Tannennadeln und Va-

nille. Wirkt etwas alko-

holisch. Ist am Gaumen

merlottypisch, weich

und süsslich. Ein ange-

nehmer Wein mit etwas

zu viel Holz. Aromen

halten recht lange an

15,2

Gut

Chäteau Mou in

du Rey Bordeaux

Les Grands Chais

de France

Landiras, Bordeaux

2020

13,5

Aldi

4.49

Zeigt in der Nase und

am Gaumen Pflanzen-

und Fruchtnoten von

Sauerkirsche, Veilchen,

Cassis, Zedernholz, Ho-

nig und roten Beeren.

Gut ausbalancierter

Wein, leicht alkoholisch,

mit etwas bitterem

Nachgeschmack. Insge-

samt nicht sehr aroma-

tisch

15,1

Gut

Bordeaux

Appellation
d'Origine Protegee

Amand Chaperon

Saint-Emilion

2019

13,5

Lidl

4.49

Frisch-fruchtig und wür-
zig. Riecht nach Zedern-

holz, Pflaume, Muskat,

Veilchen, Kirsche,

Schokolade, Efeu, Men-

thol und Kohl. Am Gau-

men erst süsslich, dann

folgen Pfeffer, Holz und

eine bittere Note. Typi-

scher junger Bordeaux:

etwas wenig Charakter,

aber ausgeglichen

15

Gut

Chäteau de Rol

Saint-Emilion
Grand Cru

A. de Luze & Fils

Saint-Loubes, Gironde

2019

14

Denner

12.45

Riecht etwas parfümiert

nach Lakritze, Minze,

Eukalyptus, Pflaumen,

Kirschen, Cassis, Cara-

mel, dazu Peffer und

Röstaromen. Schmeckt

nach Cassis, Harz, Pfef-

fer, Weihrauch. Wirkt

noch jung und unge-

stüm. Als Essensbeglei-

ter in Ordnung, jedoch

relativ eindimensional

14,5

Gut

Chäteau de la

Pierre Levee

Earl Gracia Pere et Fils,

Yvon flau

Castillon Cötes

de Bordeaux

2019

14,5

Oenner '

8.50

Riecht erst krautig und

nach Heu, Rauch und

Speck, dann nach Cas-

sis, Torf, Zeder, Sauer-

kirsche, Pflaumen und

schwarzem Pfeffer.

Schmeckt nach Pfeffer,

Efeu, Holz und ge-

trockneten Feigen, dann

leicht scharf und bitter.

Einfacher Wein, der Luft
braucht

14,4

Chäteau

Pierrousselle
Bordeaux

Vignobles Lafon

Coubeyrac

2019

14

Denner

4.50

Zeigt nur verhaltene

Aromen von Cassis,

Pflaumen, Kirschen,

Veilchen, Holunder,

Akazie, Menthol, Nelke,

Pfeffer, Waldboden, Ze-

dernholz. Schmeckt zu-

erst kühl und frisch-
fruchtig, dann dominie-

ren Säure und bittere

Gerbstoffe. Im Ganzen

eher dünn und zu herb

14

Baron de Lestac

Baron de Lestac

(Blanguefort) Bordeaux

2020

13,5

Coop

8.50

Riecht etwas dumpf und

alkoholisch mit Aromen

von Pfeffer, Pflaumen,

Cassis, Schokolade,

Zedernholz, Rose, Kir-

schen, Rauch. Schmeckt

herb nach Kaffee, Kie-

fer, Brombeeren und

Dörrfrüchten. Wenig

harmonischer Wein mit

unreifen Bitterstoffen
und viel Säure

13,3

hic 9n Punkte- her bis lt Punkte= sehr Qui 14,fi bis lh = bis 14,5 Punkte= 'l,b Punkte = 11,4 punkte und weniger= hlecht I Auch erhältlich

Chäteau Billeron
Bouquey Saint-
Emilion Grand Cru

Vignobles Robin Lafugie

Saint-Emilion,

Saint-Hippolyte

2019

14

Aldi

11.95

Riecht verhalten nach

Menthol, Eukalyptus,

Pfeffer, Kaffee, Muskat,

Cassis, Kirsche, Wachs,

Tannennadeln und Va-

nille. Wirkt etwas alko-

holisch. Ist am Gaumen

merlottypisch, weich
und süsslich. Ein ange-

nehmer Wein mit etwas

zu viel Holz. Aromen

Chäteau Moulin

du Rey Bordeaux

Les Grands Chais

de France

Landiras, Bordeaux

2020

13,5

Aldi

4.49

Zeigt in der Nase und

am Gaumen Pflanzen-

und Fruchtnoten von

Sauerkirsche, Veilchen,

Cassis, Zedernholz, Ho-

nig und roten Beeren.

Gut ausbalancierter

Wein, leicht alkoholisch,

mit etwas bitterem

Nachgeschmack. Insge-

samt nicht sehr

g

aroma-
halten recht lange an t sch

Bordeaux Chäteau de Rol

Appellation Saint-Emilion
d'Origine Protägee Grand Cru

Amand Chaperon A. de Luze & Fils

Saint-Emilion

2019

13,5

Lidl

4.49

Frisch-fruchtig und wür-
zig. Riecht nach Zedern-

holz, Pflaume, Muskat,

Veilchen, Kirsche,

Schokolade, Efeu, Men-

thol und Kohl. Am Gau-

men erst süsslich, dann

folgen Pfeffer, Holz und

eine bittere Note. Typi-

scher junger Bordeaux:

etwas wenig Charakter,

aber ausgeglichen

Gut

Saint-Loubes, Gironde

2019

14

Denner

12.45

Riecht etwas parfümiert
nach Lakritze, Minze,

Eukalyptus, Pflaumen,

Kirschen, Cassis, Cara-

mel, dazu Peffer und

Röstaromen. Schmeckt

nach Cassis, Harz, Pfef-

fer, Weihrauch. Wirkt

noch jung und unge-

stüm. Als Essensbeglei-

ter in Ordnung, jedoch

relativ eindimensional

Gut

Chäteau de la

Pierre Levee

Earl Gracia Pere et Fils,

Yvon Mau

Castillon Cötes

de Bordeaux

2019

14,5

Denner'

8.50

Riecht erst krautig und

nach Heu, Rauch und

Speck, dann nach Cas-

sis, Torf, Zeder, Sauer-

kirsche, Pflaumen und

schwarzem Pfeffer.
Schmeckt nach Pfeffer,

Efeu, Holz und ge-

trockneten Feigen, dann

leicht scharf und bitter.
Einfacher Wein, der Luft

braucht

14,4

Genügend

Chäteau

Pierrousselle
Bordeaux

Vignobles Lafon

Coubeyrac

2019

14

Denner

4.50

Zeigt nur verhaltene

Aromen von Cassis,

Pflaumen, Kirschen,

Veilchen, Holunder,

Akazie, Menthol, Nelke,

Pfeffer, Waldboden, Ze-

dernholz. Schmeckt zu-

erst kühl und frisch-
fruchtig, dann dominie-

ren Säure und bittere

Gerbstoffe. Im Ganzen

eher dünn und zu herb

14

Genügend

Baron de Lestac

Baron de Lestac

(Blanquefort) Bordeaux

2020

13,5

Coop

8.50

Riecht etwas dumpf und

alkoholisch mit Aromen

von Pfeffer, Pflaumen,

Cassis, Schokolade,

Zedernholz, Rose, Kir-

schen, Rauch. Schmeckt

herb nach Kaffee, Kie-

fer, Brombeeren und

Dörrfrüchten. Wenig

harmonischer Wein mit

unreifen Bitterstoffen
und viel Säure

13,3

Genügend


